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Nachtrag aus der HJAV  
 

Jobticket für Nachwuchskräfte 

Seit dem 1.September wird für die Nach-

wuchskräfte ein Zuschuss von 50% für das 

Deutschlandticket von der Agentur für Arbeit 

bereitgestellt. Die HJAV hat das große Ziel 

den Prozentsatz auf 100% in der Zukunft zu 

erhöhen und eine Berücksichtigung der 

EQler/-innen und FOS/BOS (Fachoberschule 

und Berufsoberschule) einzupflegen. Mit der 

Einführung des Jobtickets wurde der Grund-

stein für eine Steigerung der Attraktivität un-

serer Arbeitgeberin gelegt, über die wir uns 

als Gremium sehr freuen. 
 

Verteilung der Einstellungsquoten von 

NWK für das Jahr 2025:  

Im Jahr 2025 sollen 798 Auszubildende für 

den Ausbildungsberuf Fachangestellte/-r für 

Arbeitsmarktdienstleistungen, 50 Auszubil-

dende für den Ausbildungsberuf des Fachin-

formatikers/ der Fachinformatikerin und 550 

Bachelor-Studierende an der HdBA einge-

stellt werden. Damit haben wir eine Steige-

rung zum Vorjahr von 75 Auszubildenden (ca. 

10%). Unter der Berücksichtigung der Steige-

rung der Einstellungsquote ist es uns als 

HJAV wichtig, dass auch die Bereiche hinter 

der Ausbildung (AQua, ausbildungsrelevante 

Bereiche) berücksichtigt werden. In den 

nächsten Jahren werden ca. 20% der Be-

schäftigten der BA in die Rente/Pension ein-

münden. Die Bereiche müssen eine starke 

Personendecke aufweisen, um eine rei-

bungslose Durchführung der Ausbildung/des 

Studiums gewährleisten zu können.  
 

Anpassung des Auswahlverfahrens für 

die HdBA-Studierenden zum  01.09.25: 

Zur besseren Ausschöpfung der Einstel-

lungsquoten und zur frühzeitigen Bindung ge-

eigneter Studierender an der BA wird das 

Auswahlverfahren modifiziert. Zu den we-

sentlichen Anpassungen gehören: 

- Verzicht auf die Einstellungsanalyse, da-

mit in den nächsten Prozessschritt (Ein-

stellungstest) alle geeigneten Personen 

einmünden. 

- Der Einstellungstest und Bewerbertag 

sollen im Idealfall an einem Tag stattfin-

den. Der BPS wird am gesamten Bewer-

bertag teilnehmen und in der Auswahl-

kommission aufgenommen. Ein Einzel-

gespräch mit den Bewerbenden findet 

nicht mehr statt. 

- Alternativ sollte der Bewerbertag mit Teil-

nahme des BPS zeitnah nach dem Ein-

stellungstest, spätestens in der Folgewo-

che stattfinden. 

- Bewerbende, die aus dem Einstellungs-

test und Bewerbertag als geeignet her-

vorgehen, können bereits am Ende des 

Bewerbertages eine Einstellungszusage 

vorbehaltlich der Gremienzustimmung er-

halten. 

Diese Anpassung wird für die Rekrutierungs-

periode erprobt. Bei einem positiven Verlauf 

erfolgt die dauerhafte Umsetzung des ange-

passten Verfahrens. 

 

 
Die Teilnehmer der BHJV und Steph Rau aus der Bundesleitung auf der Festung Ehrenbreitstein. 

 

 

 

 

Die BJL  
 

BHJV in Koblenz  
 

Ein kurzer Bericht   
Unsere Bundeshauptjugendversammlung 

(BHJV) fand im September in der schönen 

Stadt Koblenz statt. Trotz teilweise langer An-

reisen mit der Bahn konnten wir am ersten Tag 

nach einem gemeinsamen Mittagessen kon-

struktiv und produktiv in die Sitzung starten.  

Nach den Berichten der Bundesleitung sowie 

der einzelnen Landesgruppen und Funktions-

träger konzentrierten wir uns auf die Auswer-

tung und die detaillierte Aufarbeitung der 

Wahlergebnisse. In zwei intensiven Arbeits-

gruppen setzten sich die Teilnehmer nochmals 

mit den Wahlen auseinander und tauschten 

sich anschließend zu den zukünftigen Vorge-

hensweisen aus. Ein Hauptziel der Arbeits-

gruppen war es, einen Zeitplan für kommende 

Wahlen zu erstellen und das Netzwerk unter 

den Teilnehmenden weiter auszubauen. 
 

Natürlich waren auch unsere Kooperations-

partner vor Ort. Wir freuten uns besonders 

über die Teilnahme von Jens Rettich vom Vor-

sorgewerk und Johannes Gutekunst von der 

Debeka. Vielen Dank an beide für die span-

nenden Einblicke und die wie gewohnt rei-

bungslose Zusammenarbeit. Ein besonderer 

Dank geht an Johannes, der es uns ermög-

lichte, in den Räumlichkeiten der Debeka zu 

tagen. Zudem erhielten wir von ihm eine span-

nende Führung durch die Räumlichkeiten. 
 

Trotz des schlechten Wetters ließen wir uns 

nicht davon abhalten, mit der Gondel zur Fes-

tung Ehrenbreitstein zu fahren und gemeinsam 

den anstrengenden Sitzungstag hinter uns zu 

lassen. Hier hat uns auch Steph Rau aus der 

Bundesleitung begleitet.  
 

Steph informierte uns im Vorfeld über die aktu-

ellen Umstrukturierungen in der vbba, insbe-

sondere über den Erwerb der neuen Bundes-

geschäftsstelle und die daraus resultierenden 

Veränderungen. Zudem wurde der Arbeits-

kreis „Struktur“ thematisiert, der sich mit den 

zukünftigen Entwicklungen unserer Gewerk-

schaft beschäftigt. 

Am letzten Tag konnten wir schließlich Da-

ria Abramov aus der dbb Jugend als Gast 

begrüßen. Sie folgte unserer Einladung und 

besuchte uns auf der BHJV, nachdem wir 

den Vorabend bereits gemeinsam gemüt-

lich ausklingen ließen. Daria berichtete von 

der letzten Bundesjugendausschusssitzung 

(BJA), die unter dem Schwerpunkt „Sicher-

heit im öffentlichen Dienst“ stattfand, da hier 

weiterhin große Defizite bestehen. Sie infor-

mierte uns zudem über die anstehenden Ta-

rifrunden im Frühjahr 2025. Die zwei zentra-

len Forderungen der dbb Jugend lauten: die 

unbefristete Übernahme der Nachwuchs-

kräfte (NWK) sowie eine Gehaltssteigerung 

von mindestens 200 Euro für diese Gruppe. 

Es handelt sich hierbei um die Einkom-

mensrunden des Bundes und der Kommu-

nen. Weitere Informationen zu den Einkom-

mensrunden findet Ihr unter den untenste-

henden Link bzw. QR-Code. 
 

Insgesamt war die BHJV ein voller Erfolg, 

geprägt von intensiven Diskussionen, wert-

vollen Einblicken und produktiven Netzwer-

ken. Wir danken allen Teilnehmenden und 

freuen uns auf die nächsten Schritte! 

 

 

Weitere Informationen zu der nächsten 

Einkommensrunde von Bund und 

Kommunen 2025 

 

https://www.dbb.de/einkommensrunde/eink

ommensrunde-2025.html 
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Workshop an der HdBA in Mannheim  
Inklusive Abendveranstaltung  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

unser letzter gewerkschaftlicher Workshop 

an der Hochschule in Mannheim war ein vol-

ler Erfolg! Bei guter Laune konnten wir zahl-

reiche Nachwuchskräfte erreichen und mit 

ihnen in den Austausch kommen. Unser 

Stand, liebevoll gestaltet, hielt einige kleine 

Überraschungen für die Besucher bereit, 

was für viele neugierige Gesichter und posi-

tive Rückmeldungen sorgte. 
 

Der Fokus unserer Aktion war jedoch die 

Umfrage zum Thema „Gewerkschaft“.  
 

Hier haben wir gezielt das Gespräch mit den 

jungen Kollegen gesucht, um zu erfahren, 

wie sie zu gewerkschaftlichen Themen ste-

hen und welche Erwartungen sie an uns ha-

ben. Ebenfalls wurden die Nachwuchskräfte 

ermutigt uns über eine Onlineumfrage ihre 

Meinungen mitzuteilen. Die Ergebnisse die-

ser Umfrage werden gerade ausgewertet 

und schon bald mit euch geteilt – seid ge-

spannt! 

 

Neben der Umfrage konnten wir viele neue 

Kontakte zu jungen Beschäftigten knüpfen, 

die sich über die Arbeit und Angebote der 

Gewerkschaft informiert haben. Es war toll 

zu sehen, wie viele Nachwuchskräfte Inte-

resse an gewerkschaftlichem Engagement 

zeigen und nachfragen, wie sie selbst aktiv 

werden können. 
 

Abgerundet wurde der Tag mit einer gemüt-

lichen Abendveranstaltung. Gemeinsam 

wurde beim Bowling der Tag ausklingen ge-

lassen – und auch für das leibliche Wohl war 

bestens gesorgt! Viele Teilnehmer haben 

dieses Angebot gerne genutzt, um sich in lo-

ckerer Atmosphäre weiter auszutauschen 

und den Tag entspannt zu beenden. 
 

Ein großes Dankeschön gilt allen Organisa-

toren und den Verantwortlichen vor Ort, die 

diesen Tag zu einem vollen Erfolg gemacht 

haben. Dank eurer tollen Arbeit haben wir 

nicht nur viele junge Kollegen erreicht, son-

dern auch gezeigt, wie wichtig gewerk-

schaftlicher Zusammenhalt ist. 

 

Auch für die nächste Aktion werden wieder 

Teilnehmer benötigt. Wenn ihr Interesse 

habt, meldet euch bei euren Landesgruppen 

oder direkt bei uns in der BJL.  
 

Wir freuen uns schon auf die nächsten 

Aktionen mit euch!  

 

 

   
 Deine Vorteile als Mitglied in der vbba! 

 

▪ Vertretung Deiner Interessen bei Tarif-

verhandlungen, sowie in den verschie-

denen Gremien  
 

▪ Freizeitunfallversicherung 
 

▪ International Student Identity Card 

(ISIC) 
 

▪ Seminare und Schulungen 
 

▪ Jugendworkshops 
 

▪ vielfältige Vorsorge- und Einkaufs- 

möglichkeiten bei unseren Partnern 
 

▪ Zuschuss zur Fachliteratur, Software 

und Prüfungsleistungen 
 

▪ Rechtsberatung, Rat, Auskunft und 

Verfahrensrechtsschutz (auch vor  

Gericht) rund um die Ausbildung bzw. 

das Studium (z.B. in Prüfungsfragen) 

und selbstverständlich auch nach der 

Ausbildung bzw. dem Studium 

 

Ist dein Interesse geweckt? 

 

Besuche gerne unsere Website oder folge 

uns in den sozialen Netzwerken. Ein per-

sönlicher Ansprechpartner in deiner Lan-

desgruppe steht dir ebenfalls zur Verfü-

gung!  

 

Wir freuen uns auf dich! 

Die BJL 
 

BJA der dbb Jugend in Kiel  
Ein Wiedersehen mit Waldemar Dombrowski  

Der Bundesjugendausschuss (BJA) in Kiel 

stand dieses Mal unter dem Themen-

schwerpunkt der AG Sicherheit. Für die 

vbba Jugend nahmen Mareen Timm von 

der Bundesjugendleitung (BJL) und Daniel 

Richter als Vertreter in der AG Europa teil.  
 

Ein zentrales Thema war die Diskussion 

zur Gewalt im öffentlichen Dienst, bei der 

auch die Innenministerin von Schleswig-

Holstein anwesend war. Hier wurde inten-

siv darüber gesprochen, wie Sicherheit und 

Schutz von Beschäftigten im öffentlichen 

Dienst verbessert werden können. 
 

Die vbba beteiligte sich zudem aktiv an den 

anschließenden Arbeitsgruppen zum The- 

 

ma "Einführung der Allgemeinen Dienst-

pflicht" und brachte wertvolle Impulse ein. 
 

Auch die anstehende Einkommensrunde 

war ein wichtiges Thema auf dem BJA. 

Volker Geyer (Stellv. Bundesvorsitzender,  

Fachvorstand Tarifpolitik) informierte über 

die Forderungen des dbb, zu denen wir be-

reits berichtet hatten. 
 

Für uns als vbba Jugend war ein Highlight 

das Wiedersehen mit unserem ehemaligen 

Vorsitzenden Waldemar Dombrowski 

(Zweiter dbb-Vorsitzender, Fachvorstand 

Beamtenpolitik). Es war uns eine große 

Freude, ihn wiederzusehen und in Erinne-

rungen zu schwelgen. 
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Unsere Teilnehmer an ihrem Stand in Mannheim 

Daniel Richter, Waldemar Dombrowsi und Mareen Timm auf dem BJA 


